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Aktuelle Maßnahme-Starttermine vom 3. März bis 31. Mai 

Die Zugangsvoraussetzungen für die ausgewählten Förderungen sind sehr unterschiedlich. 
Bitte informieren Sie sich bei einem Gesprächstermin bei Ihrer Integrationsfachkraft im 
Jobcenter über für Sie besonders geeignete Fördermöglichkeiten.

Beginn Inhalt Zielgruppe

3. 3. 2014
Kenntnisvermittlung »Hotel- 
und Gaststättenberufe«

Arbeitsuchende, die interessiert sind 
im Hotel- und Gaststättengewerbe tätig 
zu werden                  

laufend
Erprobungscenter – Eignungs- 
und Kenntnisvermittlung in ver-
schiedenen Berufen

Arbeitsuchende bis zum 24. Lebensjahr,
die sich beruflich orientieren wollen

17. 3. 2014
Kenntnisvermittlung »Verkauf« 
mit Sprachtraining »Englisch«

Arbeitsuchende, die interessiert sind 
Tätigkeiten im Verkauf auszuüben

laufend Orientierung und Aktivierung
Arbeitsuchende, die neu im 
Alg2-Leistungsbezug sind

14. 4. 2014 Aktivcenter
Arbeitsuchende ab dem 25. Lebensjahr, 
die sich beruflich orientieren wollen

laufend Coaching für Aufstocker
Leistungsbeziehende mit
Erwerbseinkommen, die den            
Alg2-Bezug beenden wollen

5. 5. 2014
Eignungsfeststellung                 
»ambulante Pflege«

Arbeitsuchende, die sich für eine Quali-
fizierung und anschließende Arbeitsauf-
nahme im Pflegebereich interessieren

laufend
Feststellung der Erwerbsfähigkeit 
– Gesundheitlich angemessene
Beschäftigung realisieren

Kompetenz-Check für Menschen mit
gesundheitlichen Einschränkungen

laufend Ausbildungsbegleitende Hilfen

Azubis und Kunden, die eine Einstiegs-
qualifizierung absolvieren, können im 
schulischen Bereich und/oder sozialpä-
dagogisch unterstützt werden

laufend Perspektiven U25
Arbeitsuchende unter 25 Jahre alt, die 
Unterstützung in der Ausbildungs- oder 
Arbeitsuche wünschen

laufend Produktionsschule Neumünster

Arbeitsuchende unter 25 Jahre alt ohne 
berufliche Erstausbildung können zu-
sätzlich Unterstützung für den Erwerb 
des Hauptschulabschlusses erhalten.

Kindesbetreuung im Jobcenter 
Neumünster (pm) – Seit dem 
3. Februar bietet das Job-
center Neumünster jeweils 
am Montag von 9 bis 13 
Uhr in Kooperation mit der 
Diakonie im Jobcenter eine 
Kindesbetreuung an. Eltern, 
die während dieser Zeit zu 
einem Beratungsgespräch 
ins Jobcenter kommen, kön-
nen ihr Kind/ihre Kinder bei 
einer Mitarbeiterin der Dia-
konie »abgeben«. Während 
die Eltern in Ruhe ihre An-
liegen klären, verbringen die 
Kinder die Zeit mit spielen, 
singen oder vorlesen lassen. 
Heidrun Kammer, die zu-
ständige Mitarbeiterin der 
Diakonie, ist ausgebildete 
Kindertagespflegeperson, 

Arzthelferin und selbst 
zweifache Mutter. Heidrun 
Kammer freut sich sehr, 
dass es dieses Betreuungs-
angebot gibt. Sie hatte an 
den vergangenen Montagen 

viel Spaß mit den Kindern. 
Bisher waren alle Kinder 
aus der Altersgruppe von 
drei bis sechs Jahren und es 
wurde viel gemalt und ge-
bastelt. Die Notrufnummer 
(die Telefonnummer der In-
tegrationsfachkraft oder der 
Leistungssachbearbeitung, 
bei der die Eltern ihren Ter-
min hatten) wurde in keinem 
Fall benötigt. Eltern, die die-
ses Angebot nutzen wollen, 
sprechen bitte direkt ihre 
zuständige Integrationsfach-
kraft beziehungsweise ihre 
Leistungssachbearbeitung 
an, um zukünftig Termine 
am Montag Vormittag zu 
erhalten. Dieses Angebot ist 
für die Eltern kostenlos.

Geschenke an minderjährige Kinder
Geldgeschenke an minder-
jährige Kinder und Jugendli-
che anlässlich der Firmung, 
Kommunion, Konfirmation 
oder vergleichbarer religiö-
ser Feste sowie der Jugend-

weihe bleiben bei der Be-
rechnung von Leistungsan-
sprüchen anrechnungsfrei, 
soweit ein Betrag von 3.100 
Euro nicht überschritten 
wird. Dies gilt in der Regel 

auch für kleinere Geld- oder 
Sachgeschenke an minder-
jährige Kinder und Jugend-
liche (zum Beispiel zu Weih-
nachten oder Geburtstag, 
kleinere Taschengelder).

Das Praktikum
Nicht selten wird aus einem 
Praktikum bei einem Arbeit-
geber die neue Arbeitsstelle. 
Ein Praktikum bietet Arbeit-
suchenden einige Vorteile: 
Es ist eine Gelegenheit einen 
Betrieb kennenzulernen und 
Tätigkeiten zu erproben. Na-
türlich dient das Praktikum 
auch dazu sich bei einem 
Arbeitgeber zu empfehlen, 
um die Chancen auf eine 
Einstellung zu erhöhen. 

Der Arbeitgeber kann hin-
gegen schon während eines 
Praktikums prüfen, ob ein 
Arbeitsuchender in den Be-
trieb passt beziehungsweise 
über geforderte Kenntnisse 
verfügt oder ob ein Qualifi-
zierungsbedarf besteht. 
Das Jobcenter unterstützt 
Arbeitsuchende während 
eines Praktikums, indem 
die Leistungen zum Lebens-
unterhalt weitergezahlt 

werden und notwendige 
Fahrkosten übernommen 
werden. 
Bitte sprechen Sie in jedem 
Fall Ihre Integrationsfach-
kraft an, wenn Sie ein Prak-
tikum in Aussicht haben, 
um das weitere Vorgehen zu 
besprechen. 
Ihre Integrationsfachkraft 
steht Ihnen dann auch gerne 
für weiterführende Fragen 
zur Verfügung. 

Jobstart-Tag der offenen Tür am 9. April

Neumünster (pm) –  Das 
Jugendteam lädt auch in die-
sem Jahr wieder alle Schüle-
rinnen und Schüler der Ab-
gangsklassen zu einem Tag 
der offenen Tür ein. Informa-
tionen und Tipps rund um 
den Jobstart nach der Schule 
und Live-Musik stehen am 
9. April ab 15 Uhr auf dem 
Programm.
Das Ende der Schulzeit naht. 
Viele Jugendliche freuen 
sich, haben schon konkrete 
Pläne für die Zeit nach der 
Schule. 
Aber für Viele bedeutet das 
Ende der Schulzeit auch Un-
sicherheit: Schaffe ich den 
Schulabschluss? Und wenn 
nicht, kann ich ihn nach-
holen? 
Ich traue mir eine Ausbil-
dung noch nicht zu oder 
habe Schwierigkeiten, einen 
Ausbildungsplatz zu finden. 
Wer hilft mir? Oder: Ich 
weiß eigentlich gar nicht, 
was ich machen will und 
benötige Unterstützung bei 

der Planung meines weiteren 
Werdegangs. Auf diese und 
ähnliche Fragen gibt es Ant-
worten beim Tag der offenen 
Tür. »Jugendliche finden 
in Neumünster ein gutes 
Unterstützungsangebot beim 
Übergang von der Schule in 
den Beruf. 
Das möchten wir deutlich 
machen und dabei »Be-
rührungsängste« zum Job-
center überwinden helfen. 
Bei unserem Tag der offenen 
Tür kann sich jeder Jugend-
liche unkompliziert Tipps 

holen und bei Bedarf weitere 
Unterstützung vereinbaren«, 
beschreibt Peter Baade, 
Leiter des Jugendteams, die 
Aktion. Und das Angebot 
für Jugendliche ist vielfältig: 
berufliche Orientierung und 
Ausbildungsvermittlung, In-
formationen über Angebote 
zur Berufsvorbereitung, Ler-
nen für einen höheren Schul-
abschluss, Möglichkeiten Ta-
lente zu erproben und Hilfen 
während der Ausbildung. 
Die Integrationsfachkräfte 
und Sachbearbeiter des Job-
centers sowie die Experten 
unserer Kooperationspartner 
stehen zur Verfügung.
Mitwirkende: Jobcenter 
Neumünster, Berufsbera-
tung der Agentur für Arbeit, 
Ausbildungsverbund Neu-
münster, AWO Service 
GmbH, Zentrum für Beruf-
liche Bildung, Deutsche 
Angestellten Akademie, 
pro Familia Beratungsstelle 
Neumünster, Jugendmig-
rationsdienst und die Band 
»MeinTon« (Foto).

Wussten Sie schon…?

Schule und dann?

Interesse an einer Tätigkeit in der Altenpflege?
Neumünster (pm) – Sie ha-
ben sich schon seit Längerem 
gefragt, welche Tätigkeit 
auf dem Arbeitsmarkt Ihnen 
auch langfristig gute Be-
schäftigungsmöglichkeiten 
bietet? Sie möchten gerne 
mit Menschen zu tun haben 
und bevorzugen eine Be-
schäftigung im sozialen Be-
reich? 

Große Nachfrage nach 
Arbeitskräften im      
Bereich der Altenpflege

Der demografische Wandel 
bewirkt eine immer größere 
Nachfrage nach Arbeits-

kräften im Bereich der 
Altenpflege. Wenn Sie sich 
vorstellen können, in dieser 
Zukunftsbranche tätig zu 
werden, oder sich vielleicht 
noch nicht ganz sicher sind, 
dann wenden Sie sich doch 
bitte an Ihre Integrations-
fachkraft im Jobcenter Neu-
münster. Diese kann Ihnen 
aktuell das folgende Ange-
bot vorschlagen:  Am 5. Mai 
2014 beginnt eine Eignungs-
feststellungsmaßnahme 
für den Bereich Pflege. Die 
Eignungsfeststellung dauert 
drei Wochen und beinhaltet 
ein einwöchiges Praktikum. 
Wenn diese Eignungsfest-

stellung erfolgreich verläuft, 
wird Ihnen Ihre Integrations-
fachkraft aufzeigen, welche 
Anschlussperspektiven sich 
Ihnen bieten.  Dies kann - ab-
hängig von den individuel-
len Voraussetzungen - der 
Erwerb von Kenntnissen 
als Pflegehelfer beziehungs-
weise Betreuungskraft in der 
(auch ambulanten) Pflege in 
einer mehrmonatigen Fort-
bildungsmaßnahme oder die 
einjährige Umschulung als 
Altenpflegehelfer/in oder 
sogar die dreijährige Um-
schulung als examinierte/r 
Altenpfleger/in sein. 
Nutzen Sie Ihre Chance!

Heidrun Kammer 


